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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC Langen 1950 VI : TSV 1909 Langstadt 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

TTC Langen 1950 VI siegt gegen TSV 1909 Langstadt

Trotz Manfred Kämmerer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1909 Langstadt das
Auswärtsspiel beim TTC Langen 1950 VI in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 5:9 nicht gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Karsten Koschinski
den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Jayme / Engel
letztlich parat, um Köck / Haberstock final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten derweil Fischer / Koschinski gegen Kämmerer / Eckert verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Liu / Reidl
und Wissel / Albrecht, bevor das 2:3 feststand. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Recht
kurzen Prozess machte indessen Florian Fischer beim 3:0 mit Helmut Eckert und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eric Jayme dann das Match, in das er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Manfred Kämmerer
abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Bernd Haberstock fand Daniel
Engel hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Hong Liu gewann danach sein
Spiel gegen Christoph Köck anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Karsten Koschinski gegen
Tobias Albrecht nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Karsten Koschinski letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Eberhard
Reidl und Philipp Wissel entschieden, das Eberhard Reidl letztendlich gewann. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Langen 1950 VI und TSV 1909 Langstadt. Ohne Satzgewinn
für Florian Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Kämmerer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Völlig ungefährdet war im Anschluss indessen der Sieg von Eric Jayme
gegen Helmut Eckert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:13, 11:8, 11:7 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Daniel Engel und
Christoph Köck den letzten Ballwechsel spielten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Hong Liu war im Einzel gegen Bernd Haberstock nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Einen Sieg fuhr Karsten Koschinski beim 11:6, 6:11, 11:4, 11:9 gegen Philipp Wissel
ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Langen 1950 VI am 26.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II, während der TSV 1909 Langstadt am 30.09.2022 gegen die
DJK Blau-Weiß Münster II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Langen 1950 VI

Doppel: Jayme / Engel 0:1, Fischer / Koschinski 0:1, Liu / Reidl 0:1 
Einzel: F. Fischer 1:1, E. Jayme 1:1, D. Engel 2:0, H. Liu 2:0, K. Koschinski 2:0, E. Reidl 1:0 

 TSV 1909 Langstadt
Doppel: Kämmerer / Eckert 1:0, Köck / Haberstock 1:0, Wissel / Albrecht 1:0 
Einzel: M. Kämmerer 2:0, H. Eckert 0:2, C. Köck 0:2, B. Haberstock 0:2, P. Wissel 0:2, T. Albrecht 0:
1


